


Blutegeltherapie

Was ist noch zu beachten? 
Vor der Behandlung ist die Bestimmung Ihrer Eisen­ und 
Gerinnungswerte erforderlich. Die notwendige Blutunter­
suchung sollte spätestens 10 Tage vor der Therapie erfol­
gen. Sofern Ihnen bereits Laborwerte vorliegen sollten, z. B. 
von Ihrem Hausarzt, können Sie diese gerne alternativ mit­
bringen;  diese dürfen jedoch nicht älter als 4 Wochen sein. 

Bitte beachten Sie, daß Sie vor der Behandlung die Haut 
nur mit klarem Wasser waschen und keine Duftstoff e ver­
wenden dürfen, da die Egel ansonsten nicht beißen. Bitte 
tragen Sie bequeme 
Kleidung, die auch 
verschmutzen darf. 

Nach der Behandlung 
sollten Sie ausrei­
chend Flüssigkeit trin­
ken. Da der Verband 
 möglicherweise beim 
Autofahren behindern 
kann und aufgrund 
des  Aderlaßeff ektes 
der Kreislauf ge­
schwächt sein könnte, 
empfehlen wir, sich 
nach der Behandlung 
abholen zu lassen.  
Am Tage der Behand­
lung sollten Sie nicht 
zur Arbeit gehen. Bitte 
lassen Sie sich außer­
dem unser gesondertes Informationsblatt aushändigen.

Wie häufi g muß behandelt werden?
Blutegeltherapie ist ein hochwirksames Therapieverfahren.
Prinzipiell kann schon eine einzelne Behandlung ausrei­
chen, um eine deutliche Beschwerdelinderung herbeizu­
führen. Je nach Beschwerdebild sind für eine langanhal­
tende Wirkung meist 2 bis 4 Wiederholungen im Abstand 
von 4 bis 8 Wochen sinnvoll.

Anwendungsgebiete 

Die Wirksamkeit der Egeltherapie ist bei einer 
Vielzahl von Erkrankungen in zahlreichen wissen­
schaftlichen Publikationen dokumentiert.  

Bewährt haben sich Blutegel bei folgenden 
Beschwerden:

Kniegelenksschmerzen 
Rücken- und Kreuzschmerzen
Hüftgelenksschmerzen
Schultergelenksschmerzen
Nackenverspannungen
Tennisarm-Syndrom
Achillessehnenschmerz
Sehnenscheidenentzündungen
Krampfadern und Besenreiser
Venenentzündungen 
Nachbehandlung von Thrombosen
Unterschenkelgeschwüre („off ene Beine“)
Furunkel und andere Hautenzündungen
Wundheilungsstörungen 
Durchblutungsstörungen 
Sportverletzungen
Bluthochdruck
Tinnitus
Nervenschmerzen 
Fibromyalgie
zur Ausleitungstherapie
zur Immunstärkung bei Infektanfälligkeit
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